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Freisprechung für Heizungsbaugesellen 
Drei Azubis von Solar-Partner Süd GmbH wurden ins Berufsleben entlassen
 
 
Traunstein/Palling (SPS). Die 
Freisprechungsfeier der Innung 
für Spengler,- Sanitär- und Hei-
zungstechnik Traunstein fand 
am 1.3.2013 beim Michlwirt in 
Palling statt. 
 
Rund 200 geladene Gäste, Eltern, 
Vertreter der Ausbildungsbetriebe 
und Berufsschulen sowie die 
angehenden Gesellen der Innung 
für Spengler, Sanitär- und Hei-
zungstechnik Traunstein feierten 
am Donnerstag Abend ihren 
gelungenen Abschluss der beruf-
lichen Lehrzeit beim Michlwirt in 
Palling. Als besonderen Gast 
hatte die Innung die Rodllegende 
Schorsch Hackl eingeladen, der 
sich als Handwerksfan outete und 
über die Heizungsanlage in sei-
nem Haus viel zu erzählen wuss-
te. Auch einen Schlitten musste er 
als Beifahrer probesitzen. Höhe-
punkt war vor der Übergabe der 
Gesellenbriefe durch Obermeister 
Josef Pflügl die Freisprechung, 
die gemäß einer Jahrhunderte 
alten Tradition stattfand und die 
jungen Handwerker in den Gesel-
lenstand hob. 
Gleich drei Absolventen aus 
diesem Jahrgang kamen von der 
Kienberger Firma Solar-Partner 
Süd GmbH, darunter auch die 
einzige Gesellin. Alle drei haben 
die Ausbildung mit Erfolg abge-
schlossen, größtenteils mit sehr 
guten Noten. Die drei frisch 
gebackenen Heizungsbaugesellen 
werden von der Firma übernom-
men und können sich dort weiter 
qualifizieren. 

Die Berufsausbildung junger 
Menschen ist Teil der Verantwor-
tung, der sich die Betriebe stellen 
müssen, betont Gerhard Weiße, 
Geschäftsführer von Solar-Partner 
Süd. Der Fachkräftemangel im 
Handwerk ist laut Weiße ein 
großes Problem, das sich in den 
nächsten Jahren weiter verschär-
fen wird. Andererseits bietet eine 
Ausbildung in der Haustechnik-
branche eine große Chance für die 
Absolventen. Ein fertig ausgebil-
deter Heizungsbauer - bzw. Anla-

genmechaniker für Heizung, 
Klima Sanitär, wie die Berufsbe-
zeichnung offiziell lautet - 
braucht sich um seine berufliche 
Zukunft keine Sorgen zu machen. 
Fachkräfte in diesen „Zukunftsbe-
rufen“ sind gesucht, die Ver-
dienst- und Weiterbildungsmög-
lichkeiten sind sehr gut. Für die 
Umsetzung der Energiewende, die 
derzeit in allen Ebenen diskutiert 
wird, werden vor allem Fachkräf-
te aus den bereichen Haustechnik 
und Energietechnik benötigt. 

Die Firma Solar-Partner Süd 
GmbH stellt daher jedes Jahr 
mehrere Auszubildende ein, 
sowohl Heizungsbaubereich, als 
auch kaufmännische Angestellte. 
Die Ausbildung in dieser Firma 
bietet ein breites Spektrum mit 
interessanter und abwechslungs-
reicher Tätigkeit. 

Die drei frisch gebackenen Heizungsbaugesellen (von links nach rechts): Andres Scherr, Elisabeth 
Weiße und Remus Heigl. Foto: WM 


